
l{aum Boden gut gemacht 
Der VfB Artern und Eintracht Sondershausen II trennen sich in der Fußball-Regionalklasse (5) friedlich 1:1 (0: 1) 

Die Ex-Oberliga-Kollegen Jan Gollnow (VfB) und Mar
tin Rießland (Eintracht). Foto:Jacqueline Schutz 

VoN ToRSTEN LAuBE 

Artem. Im Verfolger-Duell um 
Tabellenplatz zwei haben sich 
Artern und Eintracht Sonders
hausen li beim 1:1 die Punkte 
geteilt und damit die Schlappe 
der Frankenhäuser bei Wacker 
li nicht entscheidend genutzt. 
Das Ergebnis entsprach dem 
ausgeglichenen Spiel mit vielen 
Chancen aufbeiden Seiten. 

In der fünften Minute hatte 
David Krauspe die erste Chance 
für den Gastgeber. Sein Kopf
ball nach einem Freistoß Jan 
Gollnows verfehlte das Tor 
ebenso wie der Schuss von Se
bastian Unkrodt (12.). Wiede
rum Unkrodt und Krauspe 
zwangen Stephan Hilpert im 
Gäste-Tor zu den ersten Par
aden. Eintracht li wurde zu
nächst nur durch Martin Rieß
land gefährlich, der erst an Mar
cel Grolle (10.) und später an 
der eigenen Präzision (29.) 

scheiterte. Auch Gästespielfüh
rer Jerome Nowak verfehlte das 
ArternerGehäuse (37.). 

Kurz vor der Pause begann 
die Pechsträhne der Gastgeber. 
Zunächst musste Maik Otto 
und zur Halbzeit auch Matthias 
Neide verletzungsbedingt aus
gewechselt werden. In dieser 
Phase traf dann auch noch Mar
cel Kloth nach einer Ecke zur 
Gäste-Führung (44.), wobei 
Grolle klar behindert wurde. 

Nach der Pause zeigte Artern 
eine Trotzreaktion. Während 
Tom Dziony noch übers Tor 
schoss (48.), kratzte Hilpert ei
nen Freistoß von Marcus Böd
ger noch gerade so aus dem Eck 
(59.). Der VfB verstärkte seine 
Bemühungen und erhöhte den 
Druck auf Hilpert. Der konnte 
gegen Steven Halusa noch ab
wehren (65.), war dann aber ge
gen den Schuss von Tom 
Schlothauer chancenlos (68.). 

Nach dem Ausgleich ver-

flachte die Partie, was auch den 
heißen Temperaturen geschul
det war. Erst in der Schlusspha
se wurde es noch einmal hek
tisch. Der eingewechselte 
Schmidt sowie Schlothauer und 
Unkrodt (85., 87.) vergaben den 
Siegtreffer für Artern. Auf der 
Gegenseite hatten Fritsch (88.) 
und Nowak (90.) die Führung 
auf dem Fuß, wobei Letzterer 
nur um Millimeter das Latten
kreuz verfehlte. 

Eintrachts Reserve nutzte 
den Punkt zumindest, um an 
Bad Frankenhausen vorbei auf 
Platz zwei vorzudringen. 

VIB Artern 1919: Grolle- Zimmer, Unkrodt, 
Neide (46. Wagner) , Otto (40. Dolata), Dzio
ny, Gollnow, Bödger, Krauspe, Halusa (80. 
Schmidt), Schlothauer. 
Eintracht Sondershausen II: Hilpert - Lutze 
(72. Kirchner), Fischer, Grunert, Nowak, 
Fritsch, Schrötter, Rießland, Severin, Kuch
mann, Kloth. 
Schiedsrichter: Alexander Gräte (Ostra
mondra), Zuschauer: 150, Tore: 0:1 Kloth 
(44.), 1:1 Schlothauer (68.). 
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